
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 10 Freitag, den 8. März 2024 74. Jahrgang

• Durch den Turnverein
Samstag, 16. März 2024 ab 9.00 Uhr
in den Stadtteilen Muggenbrunn, After-
steg, Fahl, Brandenberg, Schlechtnau 
sowie in Todtnau-Stadt;
Achtung für Selbstanlieferer:
Containerstandort Parkplatz Kander-
matt, Zufahrt Sportplatz

• Durch den Kirchenchor Geschwend-
Präg
Samstag, 16. März 2024  in Geschwend 
und Präg

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge

• Telefonbücher
• Schnipselpapier (Notizpapier)

NICHT angenommen werden:
• Kartonage und Pappe
• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)
• Aktenvernichtetes Papier
• Bücher

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden! 
Unterstützen Sie auch 2024 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Altpapiersammlungen – 16. März 2024

VHS Wiesental
Anwesenheit im 
Rathaus
Die zuständige Mitarbeiterin Kristina 
Maul wird in diesem Semester ab dem 
18. März 2024 nur noch nach telefoni-
scher Vereinbarung vor Ort im Rathaus 
Todtnau anwesend sein.

Windpark bei Todtnau, Wieden und Utzenfeld 
Informationsveranstaltung für BürgerIn-
nen zu Projekt „Windpark Lailehöhe“ 
Auf dem Weg zur Energie- und Wärme-
wende spielt der Ausbau der regionalen 
Windkraft eine zentrale Rolle. Die Ge-
meinden Todtnau, Wieden und Utzen-
feld denken über den Bau eines inter-
kommunalen Windparks nach. Derzeit 
wird der Regionalplan fortgeschrieben. 
Hierin ist die Fläche „Lailehöhe“ als 
Vorrangsfläche für Windkraftanlagen 
vorgesehen. Um BürgerInnen über die 
Nutzung von Windkraft sowie die Eck-
daten des Vorhabens transparent zu 
informieren, laden die Stadt Todtnau 

sowie die Gemeinden Wieden und Ut-
zenfeld Interessierte herzlich zu einer 
Infoveranstaltung zu dem Projekt ein. 
Die Veranstaltung findet statt am:
Dienstag, 19. März 2024, Einlass 18.30 
Uhr, Beginn 19.00 Uhr in der Silber-
berghalle Todtnau
Auch eine Online-Teilnahme ist mög-
lich. Den Link hierzu finden Sie kurz 
vorher auf den Webseiten: 
• www.stadt.todtnau.de  
• www.gemeinde-wieden.de
• www.utzenfeld.de  

Biosphärengebiet Schwarzwald
Vortrag zum Thema Weideparasiten
bei Rindern und Ziegen
Das Biosphärengebiet lädt am Montag, 
den 18. März 2024 zu dem Vortrag „Wei-
deparasiten: Fit auf die Weide, raus 
ohne Risiko“ ein. Die Weidesaison star-
tet bald, genau der richtige Zeitpunkt, 
um sich mit dem Thema Weideparasiten 
zu beschäftigen. In ihrem Vortrag wird 
sich Dipl. Ing. agr.  Anne Wegerhof den 
häufigsten Weideparasiten bei Rind und 

Ziege widmen. Wie erkennen wir einen 
Parasitenbefall? Wann und wie oft soll-
ten wir entwurmen? Und am wichtigs-
ten: Lassen sich Schäden durch Parasi-
tenbefall vorbeugen?
Beginn ist um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Eiche in Utzenfeld (Wiesentalstraße 7, 
79694 Utzenfeld)



Seite 2			                                            Todtnauer Nachrichten 			   Nr. 10-2024 

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
vorübergehend ab dem 25. Oktober 2023 ge-
schlossen
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche 	             07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				               
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
Jugendarbeit Todtnau:	 Norman Heipel 		   07673/206 (Büro)		 0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0761/12012000 (neue Nummer!) zu erfahren. Die 
jeweilige Praxis hat wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Bitte Än-
derungen 
bei den 

Öffnungs-
zeiten 

 beachten!
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Stadt Todtnau
Ersatzanlage Stübenwasenlift (4er Sessellift)  

Erörterungstermin im laufenden Planfeststellungsverfahren 
des Regierungspräsidiums Freiburg

Bekanntmachung

Für das oben genannte Vorhaben wurde 
am 16.05.2023 das Planfeststellungsver-
fahren eingeleitet und vom 16.05.2023 
bis 26.06.2023 die Auslegung der Plan-
unterlagen zur Einsichtnahme durchge-
führt.
Zur Fortsetzung der Anhörung findet 
am

Mittwoch, 20. März 2024 um  9.30 Uhr
im Kurhaus, Kurhausstr. 18
79674 Todtnauberg, Kursaal

der Erörterungstermin statt. In ihm 
werden die rechtzeitig erhobenen Ein-
wendungen und die eingegangenen Stel-
lungnahmen mit der Stübenwasenlift 
GmbH&Co.KG als Antragsteller, den 
Gemeinden, den Behörden und Ver-
bänden, den Betroffenen sowie mit den 
Personen, die Einwendungen erhoben 
haben, erörtert.

Folgender Ablauf ist vorgesehen:

9.30 Uhr – Einführung in den Erörte-
rungstermin
A – Vorbringen zu kommunalen Belan-
gen
B – Vorbringen der Einwender
C – Vorbringen zu den Belangen des Na-
turschutzes
D – Vorbringen zu den Belangen des 
Forstes
E – Vorbringen zu den Belangen des 
Wasser- und Bodenschutzes
F – Vorbringen zu sonstigen öffentlichen 
Belangen

zwischendurch, ca. 13.00 –  14.00 Uhr	
Mittagspause

Weitere Informationen, zum Verfah-
ren und zur Planung können auf der 
Projektseite im Internet unter https://
rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/ über 
den Pfad
„Themen / Planen und Bauen / Plan-
feststellungsverfahren Regierungsbezirk 
Freiburg“

oder über den Link
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/
abt2/ref24/planfeststellung/

jeweils unter der Rubrik „Seilbahnen“ 
abgerufen werden.

Diejenigen, die Einwendungen gegen 
das Vorhaben erhoben haben, werden 
vorm Erörterungstermin schriftlich be-
nachrichtigt. Bei Unterschriftslisten 
oder gleichlautenden Schreiben, auf de-
nen ein Vertreter benannt wurde, wird 
nur dieser benachrichtigt.

Es wird auf folgendes hingewiesen:

• Die Teilnahme an dem Termin ist nicht 
verpflichtend. Bei Ausbleiben eines Be-
teiligten kann auch ohne ihn verhandelt 
werden. Unabhängig von der Teilnahme 
wird die Planfeststellungsbehörde die im 
Einwendungsschreiben vorgebrachten 
Einwendungen prüfen und über diese 
entscheiden.
• Die Einwendungsfrist ist am 
26.07.2023 abgelaufen. Alle erst danach 
eingegangenen Einwendungen sind, 
soweit sie nicht auf besonderen privat-
rechtlichen Titeln beruhen, verspätet 
und können im Planfeststellungsverfah-
ren nicht mehr berücksichtigt werden.

• Die Vertretung durch einen Vertreter 
ist möglich. Die Vollmacht ist in diesem 
Fall spätestens im Termin schriftlich zu 
übergeben (Auf Unterschriftslisten oder 
gleichlautenden Schreiben benannte 
Vertreter benötigen keine Vollmacht).
• Wurde auf Unterschriftslisten oder 
gleichlautenden Schreiben ein Vertreter 
benannt, erfolgt unabhängig von der 
Teilnahmemöglichkeit der Unterzeich-
nenden die Erörterung in der Regel nur 
mit dem Vertreter.
• Mit dem Schluss des Erörterungster-
mins ist das Anhörungsverfahren be-
endet.
• Durch die Teilnahme am Termin ent-
stehende Aufwendungen (auch für 
einen Bevollmächtigten) können nicht 
erstattet werden.
• Die Erörterungsverhandlung ist nach 
Verfahrensrecht grundsätzlich nicht 
öffentlich. Es ist aber zulässig und vor-
gesehen öffentlich zu verhandeln, soweit 
keiner der Beteiligten widerspricht.
• Die Erörterung stellt, sofern und soweit 
diese unter Zulassung der Öffentlichkeit 
durchgeführt wird, die Erörterung der 
von der betroffenen Öffentlichkeit erho-
benen Einwendungen im Sinne von § 18 
Abs. 1 Gesetz über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung i. V. m. § 73 Abs. 6 Ver-
waltungsverfahrensgesetz dar.

Informationen zum Datenschutz finden 
Sie auf unserer Internetseite unter www.
rp-freiburg.de/datenschutz-planfeststel 
lung. Auf Wunsch werden diese Infor-
mationen in Papierform versandt.

Todtnau, den 8. März 2024
Fiedel, Bürgermeister

LandFrauenbezirk
Oberes Wiesental
LandFrauentag
Am Samstag, den 16. März 2024 um 
14.00 Uhr findet in der Gemeindehalle 
in Fröhnd der LandFrauentag statt. Die 
„Schtar-Lady“ Frau Antje aus St. Märgen 
ist zu Gast. Sie und die Linedance-Gruppe 
versprechen einen humorvollen Nachmit-
tag mit viel Spaß. Fürs leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt.
Alle LandFrauenmitglieder und Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.

Am Sonntag, den 17. März 2024 findet 
unter der Schirmherrschaft des Gewer-
bevereins „Treffpunkt Todtnau e.V.“ von 
13.00 bis 17.00 Uhr der erste Verkaufs-
sonntag 2024 der Todtnauer Geschäfte 
unter dem Motto „Frühlingserwachen“ 
am und um den Marktplatz in Todtnau 
statt. Mit dabei sind wieder zwei Food-
trucks mit leckeren Verköstigungsan-

geboten, und diverse Mitmachaktionen 
sorgen für zusätzliche Unterhaltung 
neben dem Einkaufsbummel.
Nähere Angaben hierzu lesen Sie in den 
kommenden Tagen auf unserer Home-
page, auf unseren Social-Media-Kanä-
len und in der kommenden Ausgabe der 
Todtnauer Nachrichten.  

Treffpunkt Todtnau e. V.
Einkaufs-Sonntag
am 17. März 2024
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 
Vor Ort sind wir montags und dienstags in Schönau sowie 
mittwochs und donnerstags in Todtnau, jeweils von 09.00 
bis 11.00 Uhr.  
 
Samstag, 09.03.24 
in Todtnau: 
10.00-13.00  Konfi-Samstag für die Kirchen- 

gemeinden Todtnau, Schönau und Zell 
 im Gemeindesaal der Ev. Kirche  
Todtnau 

 
Sonntag, 10.03.24 
in Schönau: 
10.15  Gottesdienst 
  mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 
Mittwoch, 13.03.24 
in Todtnau: 
16.15-17.45 Konfi-Unterricht für die Kirchen- 
  gemeinden Todtnau, Schönau und Zell 
  in Todtnau 
 
Sonntag, 17.03.24 
in Schönau: 
10.15  Gottesdienst 
  mit Herrn H.-J. Zobel (Dekan i.R.) 
  Musikalische Begleitung: 
  Herr C. Holdermann 
 

 
 
 

 
in Todtnau: 
10.00  Familiengottesdienst  
  mit Frau Pfrin. Christine Würzberg 
   
   zum Thema:  
  „Nun fängt das schöne Frühjahr an.“ 
 

… mit anschließendem Waffelessen, kleiner Bastelei und 
jedes Kind bekommt ein kleines Geschenk. 

 
Vorankündigung: 
in Schönau: 
Am Samstag, den 23. März um 18.00 Uhr feiern wir einen 
Konzertgottesdienst mit Herrn Manfred Siebald.  
 
Lieder aus dem Alltag des Glaubens 
Manfred Siebald ist seit 1970 national und international 
unterwegs und singt seine Lieder aus dem Alltag des 
Glaubens für den Alltag des Glaubens, wobei er sich auf 
verschiedenen akustischen Gitarren begleitet. Die Erlöse 
seiner Konzerte gehen an diakonische und missionarische 
Einrichtungen in Europa, Afrika, Asien und Südamerika.  
Viele der Lieder auf seinen bislang erschienenen 
einundzwanzig CDs haben einen festen Platz in 
Liederbüchern verschiedener Konfessionen und werden in 
Gemeinden und Jugendgruppen gesungen. 
 
Wir möchten Sie mit dem Wochenspruch recht 
herzlich grüßen: 
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ 
     Joh 12,24 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort der Woche    Manchmal kann man nicht anders … 
 
… manchmal kann ich nicht anders als betend und singend gegen die Zeichen der Zeit anzuhoffen. 
 
„Du bist der Atem der Ewigkeit, du bist der Weg in die neue Zeit. Du bist das Leben … 
Du bist die Klage in Angst und Not, du bist die Kraft, unser täglich Brot. Du bist das Leben … 
Du bist der Blick, der uns ganz durchdringt, du bist das Licht, das uns Hoffnung bringt. 
Du bist das Leben … 
Du bist das Ohr, das die Zukunft hört, du bist der Schrei, der die Ruhe stört. Du bist das Leben … 
Du bist das Kreuz, das die Welt erlöst, du bist der Halt, der uns Mut einflößt. 
Du bist das Leben, du bist das Leben, du bist das Leben Gott.“   

           (aus Neue Lieder Nr. 23) 
 
Eine gesegnete Woche Leben, Ihre Ruth Schwald 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nr. 10-2024 				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 5

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 08.03.24 – Freitag der dritten 
Fastenwoche  
06.00 Todtnau:  Frühschicht (im Pfarrheim) 
18.25 Schönau:  Rosenkranz für den Frieden 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
 unter Mitwirkung der Trachtenkapelle Aitern; 
 für: die verstorbenen Mitglieder der  

Trachtenkapelle Aitern; gestifteter Jahrtag Berta 
und Eduard Gutmann, Utzenfeld und Maria 
Schelshorn, Schönenberg; Ottmar Stemmle; 
Agnes Böhler; Ida Steinebrunner; Jahrtag Helmut 
Behringer;  Jahrtag Leni Kiefer; Hermine 
Gebauer; Brigitte Gassmann; Jahrtag Pius 
Steinebrunner;  Jahrtag Georg Pfeffer; Jahrtag 
Rudolf Matt; Gerhard Matt; Gustav und Helga 
Matt 

  
Samstag, 09.03.24 – Samstag der dritten 
Fastenwoche 
11.00 Todtnau:  Treffen aller Teilnehmer 
    der Rom-Wallfahrt  
    (im Pfarrsaal) 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse 

 mit den Teilnehmerinnen der Rom-Wallfahrt 
 für: 2. Gedenken Egon Walleser; Jahrtag  
 Fritz Wilkesmann; Jahrtag Ruth Paschek und  
 Heinrich Paschek sowie Sohn Peter;  
 Pfarrer Franz Hillig, Schwester Petrana und  
 Schwester Rogata; Josef Kunz; Manfred Karle  
 sowie Familie Helisch; Lisa und Berthold  
 Thoma und Angehörige der Familie Thoma und 
 Asal; Gerhard Gerspacher 
18.30 Todtnauberg: Vorabendmesse (F) 
 

*Heute keine Beichtgelegenheit in Schönau! 
 
Sonntag, 10.03.24 – Vierter Fastensonntag - 
Laetare 
08.30 Wieden:  Hl. Messe 
 für: Franz Laile, Niedermatt 
10.00 Schönau:  Hl. Messe   
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Todtnauberg: Tauffeier 

14.00 Schönau:  Tauffeier 
17.00 Todtnau:  Rosenkranzandacht  
 
Montag, 11.03.24 – Montag der vierten 
Fastenwoche  
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
 
Dienstag, 12.03.24 – Dienstag der vierten 
Fastenwoche 
09.30 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 für: Irma Martinez; Jahrtag Friedolin Lais 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe  
   
Mittwoch, 13.03.24 – Mittwoch der vierten 
Fastenwoche  
06.00 Schönau:  Frühgebet im Pfarrsaal 
 anschließend gemeinsames Frühstück 
17.00 Schönau:  Kreuzwegandacht  
 der Frauengemeinschaft in der Pfarrkirche  
19.00 Ittenschwand: Hl. Messe  
19.00 Brandenberg:  Hl. Messe (F) 
 für: Alfred und Hilda Kunz, Josef Kunz und 
 Christa Riesterer 
  
Donnerstag, 14.03.24 – Donnerstag der vierten 
Fastenwoche 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe (F) 
 für: 3. Gedenken Anna Gutmann; Jahrtag Erika  
 Behringer und Albert Walleser; Adelheid  
 Behringer; Artur und Max Behringer; Stefan Asal  
           und verstorbene Angehörige 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe  
    
Freitag, 15.03.24 – Freitag der vierten 
Fastenwoche  
06.00 Todtnau:  Frühschicht (im Pfarrheim) 
15.00  Schönau:  Ministranten – Palmen basteln 
    im Pfarrsaal Schönau 
16.00 Todtnauberg: Ministrantenprobe 
18.25 Schönau:  Rosenkranz für den Frieden 
19.00 Schönau:  Hl. Messe (F) anschl. Anbetung 
 für: Elisabeth Behringer; Werner Keller; Helmut  
 Böhler und verstorbene Angehörige;  
 Jahrtag Marianne Neidinger; Werner Karle;  
 Jahrtag Luise und Max Ganzmann;  
 Jahrtag Martha und Artur Arnold 
 
Samstag, 16.03.24 – Samstag der vierten 
Fastenwoche 
08.30 Rollsbach: Hl. Messe 
    zu Ehren der Gottesmutter 
16.00 Todtnau:  Beichtgelegenheit  
    (Pfarrer Freier) 
18.30 Todtnauberg: Vorabendmesse - Dosentag 
 unter Mitwirkung der Trachtenkapelle  

Todtnauberg; für: die verstorbenen Mitglieder der 
Trachtenkapelle Todtnauberg; à 

 Elisabeth Brender und Geschwister; 
 Werner und Irma Mühl; Paula und Gusti  
 Schneider 
 anschließend: Generalversammlung der 
 Trachtenkapelle im Pfarrsaal 
 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Dienstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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Sonntag, 17.03.24 – Fünfter Fastensonntag – 
Beginn der Passionszeit – Verhüllung der 
Kreuze - Misereorsonntag und Dosentag  
08.30 Geschwend: Hl. Messe - Dosentag 
 für: Annemarie Laufer; Jahrtag Anna Mähling und  
 verstorbene Angehörige  
10.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) - Dosentag  
 (in den Anliegen der Pfarreien)  
10.00 Schönau:  Hl. Messe - Dosentag 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Schönau:  Tauffeier 
17.00 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 
An diesem Wochenende findet in allen Hl. Messen die 
Misereor-Kollekte statt. 
Das Bischöfliche Hilfswerk Misereor engagiert sich seit 
1958 für die Entwicklungszusammenarbeit in Afrika, 
Asien, Lateinamerika und Ozeanien. Misereor unterstützt 
Projekte nach dem Grundsatz der „Hilfe zur Selbsthilfe“, 
gegen Hunger und Krankheit in der Welt. (Ist auch das 
Fastenopfer der Kinder.) 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 

Sonntag Laetare  
Nachdem die Hälfte der Fastenzeit überschritten ist, steht 
der 4. Fastensonntag ganz im Zeichen der Vorfreude auf 
das sich nahende Osterfest. Entsprechend dem 
Eröffnungsvers des Messbuches – „Laetare Jerusalem 
…!“ = „Freue dich Jerusalem …!“ – trägt dieser Sonntag 
den Namen Laetare. Die Vorfreude kommt auch dadurch 
zum Ausdruck, dass an diesem Sonntag in manchen 
Kirchen rosafarbene Gewänder statt der violetten 
verwendet werden.  
 
Josefsmonat 
Der Monat März ist in unserer Kirche dem Heiligen Josef 
geweiht. Er ist der Schutzpatron der Kirche, der Patron der 
Arbeiter, der Zimmermänner und Schreiner und der 
Sterbenden.  Am 19. März ist auch sein Hochfest.  
 
Beichtgelegenheit: 
Samstag, 16. März 2024 in Todtnau um 16.00 Uhr 
(Pfarrer Freier) 
 
Taufspendungen 
Das hl. Sakrament der Taufe empfangen am Sonntag,  
den 17. März 2024 in Schönau die Kinder 
 

Linn Anna Luise Lauber 
Eltern: Melanie und Sebastian Lauber, Tunau 
 

Felix Köpfer  
Eltern: Ramona und Daniel Köpfer, Schönau 
 

Paul Noah Asal 
Eltern: Bettina und Florian Asal, Todtnau 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Wir sagen „Danke“ für folgende Spende: 
Spende für die Pfarrkirche Todtnau: 15,00 € 
 
Kirchenchor Geschwend und Schönau 
Do. 14.03.2024 20.00 Uhr Chorprobe im Probelokal 
   Schönau 
Do. 21.03.2024 20.00 Uhr Hauptprobe in der Kirche 
   Schönau 
 

Vorbereitungstreffen für die Ministranten-
Romwallfahrt 
Samstag, 9. März 2024, von 11.00 bis 18.00 Uhr im 
Pfarrheim in Todtnau mit gemeinsamem Besuch der 
Vorabendmesse um 18.30 Uhr in Todtnau und 
anschließendem Filmabend. 
 
Der 14. Dosentag findet am Wochenende 16./17. März 
2024 statt – in Wieden bereits am 10.03.24. 
In den Kirchen können Sie eine „Dosentagstüte“ 
mitnehmen und gefüllt mit haltbaren Lebensmitteln (z.B. 
Konserven, Reis, Nudeln, Tee) in den o.g. Gottesdiensten 
abgeben. Sie können auch eine Barspende in den 
Spendenumschlag geben und in den Pfarrbüros abgeben. 
Wir kaufen dann für Sie ein. Wir spenden alle Lebensmittel 
dem Tafelladen in Schopfheim sowie den Stationen in den 
Orten. Der Tafelladen verkauft Lebensmittel an sozial 
Benachteiligte und Berechtigte zu Kleinstbeträgen. Helfen 
Sie mit Ihrer Lebensmittelspende Bedürftigen.  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.  
 
Handarbeitsgruppe Schönau 
Immer am Mittwoch von 14.00 bis 15.30 Uhr im 
katholischen Pfarrsaal können Sie verschiedene Sachen 
der Handarbeitsfrauen erwerben. Socken für Groß und 
Klein, Babysachen, Puppenkleider, Decken und diverse 
Kleinigkeiten. Einfach reinschauen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. Das Team der Handarbeitsgruppe Schönau 
 
Männerschola Todtnau singt in Todtmoos 
Am Sonntag, den 17. März 2024 um 11.00 Uhr singt die 
Männerschola des Johanneschores Todtnau in der 
Wallfahrtskirche Unserer Lieben Frau in Todtmoos unter 
der Leitung von Herbert Kaiser. Zu hören sind 
mehrstimmig, geistliche Männerchorgesänge mit 
Begleitung einer Sologeige, gespielt von Tobias 
Schlageter. 
 
Ostergarten in Ehrenstetten 
Im Pfarrzentrum St. Georg in Ehrenstetten öffnet der 
Ostergarten seine Pforten wieder für die Besucher. 
Lassen Sie sich mitnehmen auf eine Reise durch die 
Passions- und Ostergeschichte und entdecken Sie die 
Parallelen zur heutigen Zeit und zu sich selbst. Besucht 
werden kann der Ostergarten vom 10. Bis 31. März 2024 
im Gemeindezentrum St. Georg in Ehrenstetten als 
Einzelperson oder als Gruppe nur im Rahmen einer 
Führung.  
Alle wichtigen Infos zur Anmeldung und den Führungen 
findet man unter: www.kath-bom.de/ostergarten 

 
 
 
 
 
 

 
Gedenkmesse der Trachtenkapelle Aitern 
Am Freitag, 8. März 2024, gestaltet die Trachtenkapelle 
Aitern die hl. Messe um 19.00 Uhr zum Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder.  Wir laden herzlich zum Mitfeiern 
ein.    
 
Ministrantenplan: 
Fr. 08.03.24: Rosalie, Franziska, Sarah, Kitty,  
  Romy, Felicitas, Laura V. 
So. 10.03.24: Gruppe B 
Fr. 15.03.24: Anika, Lena, Lara G., Carina, Felix 
  Silas 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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So. 17.03.24: Gruppe C 
So. 17.03.24: Sarah, Amelie (Taufe) 
 
Ministranten Schönau: 
 
Freitag, 15. März 2024 um 15.00 Uhr: Treffen der 
Ministranten zur Vorbereitung der Palmen, die wir auf 
Palmsonntag richten.   
 

Dienstag, 19. März 2024 um 20.00 Uhr: Treffen der 
älteren Minis im Pfarrhaus zur Vorbereitung der 
Anbetungsstunde am Gründonnerstag  
 

Samstag, 23. März 2024 um 10.00 Uhr: Palmen fertig 
stellen im Pfarrsaal Schönau 
 

Samstag, 23. März 2024 um 14.00 Uhr: Probe für 
Palmsonntag für alle Ministranten  
 
Kfd Schönau – Kreuzwegandacht 
Am Mittwoch, den 13. März 2024 lädt die kfd alle herzlich 
ein zur Kreuzwegandacht um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Schönau. Wir freuen uns auf viele Mitbeterinnen und 
Mitbeter. 
 
Kfd Schönau – Palmsträuße binden  
Am Samstag, den 23. März 2024 wollen wir wieder 
Palmsträuße binden. Dazu können wir viele fleißige 
Hände gebrauchen. Wir treffen uns ab 13.30 Uhr im 
Pfarrsaal. Das kfd- Vorstandsteam freut sich auf viele 
Mithelferinnen und Mithelfer. 
 
Seniorennachmittag 
Am Dienstag, den 19. März 2024 findet der nächste 
Seniorennachmittag von 14.30 bis 17.00 Uhr im 
katholischen Pfarrsaal statt. Bei Kaffee und Kuchen wird 
uns Herr Steffen Rees Lappland näherbringen. Das 
Organisationsteam freut sich auf zahlreiche Besucher! 
  

 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 09.03.24: Emilia, Sophie, Leni, Tobi, Jonas O., 
  Ben 
Mi. 13.03.24: Ben, Lukas (Brandenberg) 
So. 17.03.24: Lukas, Mia, Julian, Carolin, Lea,  
  Jonas Sch. 

 
 
Ministrantenplan:  
So. 10.03.24: Gruppe 2 
Do. 14.03.24: Liese, Helen 
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 09.03.24: Carina, Sara, Luca I., Johannes 
So. 10.03.24: Josefine, Karlotta (Taufe) 
Sa. 16.03.24: Jara, Josefine, Lea, Moritz, Pauline, 
   Carina  

 

à Ministrantenprobe für Palmsonntag mit Pfr. Freier: 
Freitag, 15.03.24 um 16.00 Uhr in der Kirche 
 
Abgabetermin für die Kirchenseite: 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 12 (24.03.-
31.03.24) ist am Donnerstag, 14. März 2024 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Bitte beachten! 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 13 (31.03.-
07.04.24) ist am bereits am Montag, 18.03.24! 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 

 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Kiefer 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – gemeinsames Stück 

Weg in Geselligkeit und Freude

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Herr, deine Güte reicht, soweit der 
Himmel ist, und deine Wahrheit, so-
weit die Wolken gehen. Deine Gerech-
tigkeit steht wie die Berge Gottes und 
dein Recht wie die Tiefe des Meeres.
Psalm 36. 6-7

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 13. März 2024
15.30 Uhr Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Wie wird man alterstauglich? Das wird 
man nicht durch das, was wir bisher ge-
macht haben und was unsere Leistungen 
waren. Im Alter werden wir mit Dingen 
konfrontiert, die wir in jungen Jahren 
nicht für möglich gehalten hätten. Und 
diese Linie wird mit dem Älterwerden 
weiter gezogen über viele Situationen, 
die unseren Alltag erschweren. Solche 
Gedanken gehen uns manchmal  durch 
den Kopf.
Wir wohnen im Waldgebiet, und da sind 
uns viele Wege vertraut – unter ande-
rem auch „Holzwege“. Wir wissen, dass, 
wenn wir auf dem Holzweg sind, dieser 
nicht weiterführt und wir umkehren 
müssen. Die bequemen, breiten Straßen 
finden wir im Alter aber eher selten. Uns 
sind mehr die Feldwege vorbehalten. 
Sind sie auch holprig, sie führen an ein 
Ziel. Also müssen wir vom Holzweg zum 
Feldweg finden. Das ist der springende 
Punkt. Der Weg, den wir gehen, muss et-
was bewirken, muss Sinn machen. Und 

das macht er, wenn wir ihn nicht allein 
gehen müssen. Wenn wir einen festen 
Kern haben, der uns begleitet und auf 
den wir uns verlassen können, egal ob 
wir mit Stock oder Rollator unterwegs 
sind.
Und hier schließt sich der Kreis: Egal, 
was der Einzelne noch tun kann oder 
nicht,  alle sind gleich wichtig. Und jeder 
ist eingeladen, seinen Platz, seine Auf-
gabe zu übernehmen. Und ob er singt, 
Geschichten vorliest, mit uns spricht, er-
zählt, herzhaft lacht oder auch betet, kei-
ner ist besser oder schlechter, wichtiger 
oder weniger wichtig – davon lebt unser 
Mittagstisch. Dies ist ein alterstaugliches  
Programm für die Daseinsgestaltung, 
wenn wir in die Jahre kommen. Zuver-
lässig einmal die Woche  unbeschwert 
und sorgenfrei ein Fest feiern, mit al-
lem, was dazugehört und mit allen, die 
mitmachen möchten; denn was wir am 
dringendsten brauchen, ist menschliche  
Wärme und Zuwendung.
Diese Woche wurde uns dies auf dem 
Todtnauberg zuteil. Vielen Dank Fami-
lie Rastetter vom Haus „Tannenberg“ 

in Todtnauberg. Und wieder erlebten 
wir den Entwurf eines gastfreundlichen 
Hauses mit ausgezeichnetem Essen und 
liebevollem Ambiente. Wir verbrachten 
glückliche Stunden, die uns wieder fit 
machten für die vor uns liegende Woche. 
Jeder unserer Wirte hilft uns auf seine 
spezielle Weise und dafür sind wir dank-
bar. Unser nächster Mitagstisch ist am
 

Donnerstag, 14. März 2024
um 12.00 Uhr im

„Gasthaus „Lawine“  in Fahl
 
Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Stempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Berta Kunzelmann (Tel. 204), Rudolf 
Strohmeier (Tel. 276), Rudolf Steiert 
(Tel. 584), Erika Haller (Tel. 1202) oder 
Sophia Bauer (Tel. 468).
Stets einsatzbereit sind auch unsere Fah-
rerinnen Rita Adam, Waltraud Sättele, 
Renate Laile, Uta Haller und Christa 
Bernauer. Wir sind für diese Leistung 
immer wieder sehr dankbar.
Beim Mittagstisch wollen wir  in gegen-
seitigem Respekt und Toleranz unseren 
Altersweg ein Stück gemeinsam gehen 
– geprägt von Freude. Hierzu sind alle 
herzlich eingeladen!

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, e-mail: info@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister Oliver W. Fiedel 
o.V.i.A. 
Für den redakt. Teil Stadtamtsrat Hugo Keller o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
E-Mail: todtnauer@uehlin.de

Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
Ellen Haubrichs www.textkunst-haubrichs.de
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de
Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise: 	 wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis: 	 3,00 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke 
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 8.  
März 2024 um 19.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindesaal in Todtnau. Kon-
takttelefon 07673/7844.
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Wer traut sich wirklich einen Defibrilla-
tor (AED) im Notfall zu bedienen? Oft 
ist die Hemmschwelle groß. Ein neues 
Gerät hängt nun in Brandenberg. Dazu 
zeigte das DRK Todtnau bei einer Auf-
frischung, wie einfach es ist, damit ein 
Leben zu retten. Die Trachtenkapelle 
Brandenberg und der Zinken Dilldap-
pen Brandenberg haben beide zusam-
men 2.000 Euro an das DRK, Ortsgrup-
pe Todtnau, für die Anschaffung eines 
Defibrillators gespendet. Dieser wurde 
nun offiziell übergeben und hängt am 
ehemaligen Feuerwehrgerätehaus im 
Todtnauer Ortsteil.
Das DRK bot aus Anlass der Übergabe 
im Gemeindesaal eine Einführung in 
das Gerät an und damit verbunden eine 
Auffrischung in Erster Hilfe. „Wir woll-
ten die Scheu abbauen, das Gerät in die 
Hand zu nehmen, und wollten, dass die 
Bürger wissen, wie sie es im Notfall be-
dienen“, sagt Petra Walleser, Vorsitzende 
der Trachtenkapelle Brandenberg.
Mit der Spende hätten beide Vereine zu-
dem zeigen wollen, dass sie sich auch 
sozial engagieren, so Walleser. Die Idee, 
den Defibrillator anzuschaffen, sei be-

reits 2023 bei einer Bürgerversammlung 
entstanden, so Franz Wagner, Stadtrat 
für Brandenberg. Er habe sofort die Zu-
sage der beiden Vereine erhalten, diesen 
zu finanzieren. Die Dilldappen haben 
daraufhin ihren Dorfhock für den so-
zialen Zweck veranstaltet, die Trachten-
kapelle gab den gleichen Betrag dazu. 
Wagner bedankte sich auch im Namen 
der Stadt.
Mittlerweile gibt es auch in fast jedem 
Todtnauer Ortsteil einen AED. Bei der 
Vorführung des Geräts sahen die rund 
50 Anwesenden, wie einfach es ist, ein 
Menschenleben zu retten. Wolfgang 
Geis, zweiter Vorsitzender, Sascha Kai-
ser und die angehende Erste-Hilfe-Aus-
bilderin Irina Mutter stellten das Gerät 
an einer Übungspuppe vor.
Das Gute: Der Defibrillator spricht mit 
dem Ersthelfer und erklärt Schritt für 
Schritt, was zu tun ist. „Man braucht 
wirklich keine Angst haben, das Ge-
rät zu nutzen, man muss nur die Angst 
überwinden, etwas falsch zu machen. 
Aber man kann nur eins falsch machen, 
indem man nichts tut“, so Geis.

Ein AED kann allerdings nur zu zweit 
benutzt werden. Ist man alleine, erfolgt 
die „Rettung“ ohne AED. Denn sonst 
gehe wertvolle Zeit verloren, um diesen 
an den Einsatzort zu bringen. Priorität 
hat laut Geis immer die Herzdruckmas-
sage. Ein Ersthelfer kümmert sich um 
diese, der andere holt währenddessen 
das Gerät, bedient es und beatmet den 
Patienten. Auf 30 Mal Drücken folgen 
zwei Beatmungen. Sascha Kaiser und 
Irina Mutter zeigen, wie dies funktio-
niert – und das sehr routiniert.
Anschließend konnten die Anwesenden 
es selbst ausprobieren. Bei der Auffri-
schung der Ersten Hilfe zeigen die DRK-
Mitglieder, wie man bei verschiedenen 
Notfällen handeln sollte und welche 
Ausrüstung es im Auto braucht, die Teil-
nehmer konnten auch die stabile Seiten-
lage ausprobieren. Eigentlich sollte man 
seine Kenntnisse zur Ersten Hilfe alle 
zwei Jahre auffrischen, erklärt Geis. Da 
das DRK die vierstündige Auffrischung 
ehrenamtlich anbot, hatten die Vereine 
den Erlös des Nachmittags aus Kuchen 
und Getränken dem Ortsverein gespen-
det.

Trachtenkapelle Brandenberg e. V. – Zinken Dilldappen Brandenberg e. V. 
Defibrillator für Brandenberg  –  Leben retten kann einfach sein

v.l.n.r.: Christian Binder, Petra Walleser, Franz Wagner, Wolfgang Geis und Josef Maier beim Defibrillator in Brandenberg

Senioren Geschwend
Kaffeetreff im
Pfarrheim
Die Rentnerinnen und Rentner von 
Geschwend sind zum nächsten gemüt-
lichen Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen eingeladen – am Dienstag, den  12. 
März  2024 um 14.30 Uhr im Pfarrheim 
St. Wendelin. Wir freuen uns auf regen 
Besuch.

Senioren Muggenbrunn
März-Treffen mit Spaziergang 
und geselliger Einkehr
Unser März-Treffen findet am Don-
nerstag, den 14. März 2024 statt. Wir 
sind im neuen Gasthaus „Bruggaa“ (mit 
2 „a“!) zu Kaffee, Kuchen und Vesper 
angemeldet. Wegen der kleinen Ver-
schnaufpause der Gaststätte machen wir 
unseren Spaziergang vorher und hoffen 

dazu auf ein wenig Sonnenschein.
Da wir Fahrgemeinschaften bilden wol-
len, bitte bis Sonntag, 10. März 2024, 
anmelden (Tel. 999858). Treffpunkt wie 
immer Parkplatz Ortsmitte um 14.00 
Uhr.
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.
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
zurzeit Winterpause!
www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 

Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und erfahren Sie nach dem Besuch im 
Bürstenmuseum etwas über den gebür-
tigen Todtnauer Karl Ludwig Nessler 
und seine Erfindung der Dauerwelle. 
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Bergladen
Todtnauberg, Kurhhausstr. 11
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Zusätzlich SB-Verkauf: Die Vorrats-
kammer im Bergladen mit Selbstbedie-
nungskasse und vielen Köstlichkeiten  
ist täglich von 8.00– 19.00 Uhr geöffnet

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

In unserer Tourist-Information in Todt-
nau erhalten Sie neben zahlreichen In-
formationen zu unserer Region und 
Ausflugtipps auch Festivalkarten oder 
Flixbus-Fahrscheine. Ganz neu erhalten 
Sie bei uns die beliebten Treffpunkt-
Todtnau Gutscheine.

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Service für unsere Gastgeber 
– Veranstaltungen aushängen!

Tourist-Information Todtnau
Tourist-Information Todtnauberg

Unsere aktuellen Öffnungs-
zeiten finden Sie auf

www.hochschwarzwald.de

Telefonisch erreichen Sie die 
Tourist-Information Bergwelt 

Todtnau unter 
+49 (0) 7652 1206 8520 

oder per E-Mail
todtnau@hochschwarzwald.de

Gemeinsam mit unseren Partnern Lo-
hospo und Holidu bieten wir auch in 
diesem Jahr eine spannende Online-
Schulungsreihe an. Noch bis 29. April 
erwarten Sie acht Seminarthemen rund 
um die Vermietung und Vermarktung 
von Beherbergungsbetrieben. Die Schu-
lungen bauen nicht aufeinander auf und 
können daher auch einzeln gebucht wer-
den.
 
11. März 2024, 17.30 Uhr | Zielgrup-
penmarketing
18. März 2024, 17.30 Uhr | Neue Trends 
in der Vermietung
25. März, 17.30 Uhr | Beschwerde- und 
Bewertungsmanagement
15. April 2024, 17.30 Uhr | Online-Prä-
senz aufbauen
22. April 2024, 17.30 Uhr | Moderne 
Gästekommunikation
29. April 2024, 17.30 Uhr | Social Me-
dia Content
 

Zusätzlich bieten wir Social-Media- 
Workshops für KleinvermieterInnen 
(13. März um 17.30 Uhr) und Hoteliers 
(20. März um 14.30 Uhr) im Kurhaus 
Hinterzarten an. Hier zeigen wir Ihnen 
praktische Tipps und Tricks rund um 
die Erstellung erfolgreicher Inhalte und 
Werbemaßnahmen. Die Workshops 
dauern jeweils ca. 1,5 Std.
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Anmeldung und ausführliche Informa-
tionen unter 
www.hochschwarzwald.de/akademie
gastgeber@hochschwarzwald.de
Tel. +49 (0)7652/1206-12

Die Teilnahme ist für alle GastgeberIn-
nen im Hochschwarzwald kostenlos!

Neue Gastgeber-Seminare der
Hochschwarzwald Tourismus GmbH
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Alle Veranstaltungen 
können Sie sich zusam-
menstellen unter:
www.hochschwarzwald.de/
Veranstaltungen

Hochschwarzwälder Käsewochen
01.03. – 29.03.2024
Es ist wieder soweit – von Freitag, 1. 
März bis Freitag, 29. März öffnen zahl-
reiche GastronomInnen im Hoch-
schwarzwald ihre Türen für alle Lieb-
haberInnen regionaler Köstlichkeiten 
während der Käsewochen. In dieser Zeit 
steht der einzigartige Geschmack von 
hochwertigem, heimischem Käse im 
Mittelpunkt. Erlebe Geschmack und Fri-
sche der regionalen Käseprodukte und 
lass dich von den köstlichen Kreationen 
unserer GastronomInnen begeistern. 
Die teilnehmenden Betriebe heißen dich 
herzlich willkommen: 
• Waldhotel am Notschreipass, Bergwelt 
Todtnau
• „derWaldfrieden“ naturparkhotel, 
Bergwelt Todtnau
• Landgasthaus Kurz, Bergwelt Todtnau
• Schwarzwaldhof, Hinterzarten
• Hotel-Restaurant Posthorn, Ühlingen-
Birkendorf
 
Samstag, 09.03.2024
13.30 – 17.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
BERGGESTÖBER – Kindersachen 
Flohmarkt auf ‘ m Todtnauberg – Beim 
ersten BERGGESTÖBER in Todtnau-
berg findet man alles rund um Baby- 
und Kinderzubehör sowie Nützliches 
für werdende Mamis. Über einen klei-
nen Spielzeugflohmarkt von Kindern 
für Kinder dürfen sich besonders die 
Kleinen freuen. Wer eine kleine Pause 
braucht, findet ein leckeres Stück Ku-
chen an unserer Kuchentheke. Hierzu 
sind auch alle eingeladen, die gerade 
keine Kindersachen brauchen, sich aber 
über ein Stück Kuchen und eine Tasse 
Kaffee freuen!
Stand-Reservierung und Infos über floh-
markt-berggestoeber@web.de

Montag, 11.03.2024
14.30 – 16.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – BLACKFO-
RESTLINE Besucherzentrum
„Atemberaubend erfrischend“ - 
BLACKFORESTLINE – Hole dir bei 
einer geführten Tour die Insider-Infor-
mationen zum Todtnauer Wasserfall 
und zur BLACKFORESTLINE. Genieße 
den atemberaubenden Blick aus Vogel-
perspektive und erlebe den Wasserfall 
hautnah. Starte mit uns ganz entspannt 
bei einem Begrüßungsgetränk und in 
geselligem Kreis deine Tour! Strecke: ca. 
2,5 km, Höhenmeter: 280 Hm,  gutes 
Schuhwerk erforderlich, Kostenbeitrag 
(inklusive Eintritt BLACKFORESTLINE 
und kleiner Überraschung): 15,00 € pro 
Person (Erw. ab 15 Jahren) und 12,00 € 
pro Person (Kind 6 bis 14 Jahren)
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag, 14.00 Uhr in allen Tourist-Informa-
tionen im Hochschwarzwald unter +49 
(0)7652 1206-8533  oder todtnau@hoch-
schwarzwald.de

Mittwoch, 13.03.2024
11.00 – 12.00 Uhr
Todtnau
Lust auf Bewegung mit Pilates (Body 
and Arts Science int. Mattenpro-
gramm) – Pilates ist ein Ganzkörper-
training, das von Joseph Pilates vor ca. 
100 Jahren entwickelt wurde. Es ist Trai-
ning und Ausgleich zugleich. Es steigert 
Kraft und Stabilität und verbessert Be-
weglichkeit und Koordination. Weitere 
Informationen und Anmeldung unter 
pilates-knotenbaum@web.de oder Tel. 
+49 (0) 7671 2514929. Anmeldeschluss 
am Vortag bis 12.00 Uhr.

Donnerstag, 14.03.2024
10.30 – 12.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – 
BLACKFORESTLINE
Besucherzentrum
„Atemberaubend erfrischend“ 
– BLACKFORESTLINE 
Hole dir bei einer geführten 
Tour die Insider-Informa-

tionen zum Todtnauer Wasserfall und 
zur BLACKFORESTLINE. Genieße 
den atemberaubenden Blick aus Vogel-
perspektive und erlebe den Wasserfall 
hautnah. Starte mit uns ganz entspannt 
bei einem Begrüßungsgetränk und in 
geselligem Kreis deine Tour! Strecke: ca. 
2,5 km, Höhenmeter: 280 Hm,  gutes 
Schuhwerk erforderlich, Kostenbeitrag 
(inklusive Eintritt BLACKFORESTLINE 
und kleiner Überraschung): 15,00 € pro 
Person (Erw. ab 15 Jahren) und 12,00 € 
pro Person (Kind 6 bis 14 Jahren)
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag, 16.00 Uhr in allen Tourist-Informa-
tionen im Hochschwarzwald unter +49 
(0)7652 1206-8533  oder todtnau@hoch-
schwarzwald.de

Sonntag, 17.03.2024
13.00 – 17.00 Uhr 
Todtnau – Innenstadt
Frühlingserwachen mit verkaufsoffe-
nem Sonntag
Die Todtnauer Einzelhändler haben sich 
einiges einfallen lassen und öffnen ihre 
Türen zum alljährlichen Frühlingsfest. 
Besuche unser schönes Städtchen und 
bummle, shoppe und genieße ganz ent-
spannt deinen Sonntag beim Frühlings-
erwachen in Todtnau. 
Foodtrucks mit leckeren Spezialitäten, 
Mitmach-Aktionen, ein kleiner Früh-
lingsgruß vom Treffpunkt Todtnau e.V. 
und eine spannende Ostereiersuche für 
alle Kinder in den geöffneten Geschäf-
ten, machen den Tag zu einem besonde-
ren Erlebnis!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 17. März 2024
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Ohne Ticket, ohne Koffer …
Musicalaufführung der GMS begeisterte alle
Die 180 SchülerInnen der Klassenstufen 
5 bis 7 luden am vergangenen Donners-
tag und Freitag zu einer Traumreise in 
die Mehrzweckhalle in Schönau ein. Vie-
le waren gekommen, um mitzureisen: 
Die beiden Aufführungen am Morgen 
besuchten insgesamt 450 Grundschüler-
Innen der umliegenden Grundschulen, 
zu den beiden Vorstellungen am Abend 
kamen insgesamt über 700 Gäste.
Gleich zu Beginn stimmte der Chor der 
Fünft- und SechstklässlerInnen das Pu-
blikum auf eine Reise voller Magie ein 
– und die Erwartungen wurden nicht 
enttäuscht.
Auf einer geschickt bestückten Bühne 
mit großen Kulissenbildern saßen die 
beiden ErzählerInnen und führten das 
Publikum durch die Geschichte.

Die SchülerInnen präsentierten das 
Musical „Lippels Traum“, das auf dem 
gleichnamigen Buch Paul Maars basiert, 

abwechslungsreich und ansprechend. 
Einige Szenen wurden von hervorragen-
den SchauspielerInnen gespielt, andere 
Kapitel erzählte der Chor, begleitet von 
Klavier und Gitarre. Die Rahmenhand-
lung übernahmen die ErzählerInnen.
Alle SchülerInnen des Standortes waren 
an der Erarbeitung und Aufführung be-
teiligt. Ob auf oder hinter der Bühne, 
wochenlang wurde am Dienstagnach-
mittag in den Workshops geprobt, ge-
näht, gemalt, getanzt und gewerkelt und 
im Musikunterricht die zahlreichen Mu-
sikstücke einstudiert. 
Viele Details gab es zu bedenken, von 
Kostümen über Requisiten bis zur Tech-
nik. Ungeahnte Talente kamen zum 
Vorschein, die ZuschauerInnen kamen 
aus dem Staunen nicht mehr heraus. 
Da gab es Jongleurinnen, Akrobaten, 
SängerInnen, Statisten, fleißige Hände 
hinter der Bühne zu bestaunen – und 
natürlich SchauspielerInnen, die sicher 
und überzeugend 
endlos lange Text-
passagen auswen-
dig gelernt hatten. 
Das Publikum 
konnte nur erah-
nen, welch Ein-
satz, Fleiß und 
Engagement hin-
ter dieser Auffüh-
rung steckt. Ein 
Aufwand, der sich 
gelohnt hat – lief 
doch alles wie am 
Schnürchen. Jeder 

wusste, was wann zu 
tun ist, die Übergänge 
verliefen reibungslos, 
ein Zahnrädchen der 
Bühnenmaschinerie griff ins andere, die 
ZuschauerInnen waren fasziniert von 
einer neuen Welt.
Bereits bei der Bewirtung in der Pause – 
von den SchülerInnen selbst organisiert 
– konnte man die Begeisterung des Pub-
likums und die gespannte Erwartung auf 
die zweite Hälfte spüren.
Die SchülerInnen der Gemeinschafts-
schule Oberes Wiesental boten eine 
Aufführung der Extraklasse und wur-
den dafür mit Riesenapplaus belohnt. 
Die Rektorin Stefanie Waldvogel dankte 
nach dem langanhaltenden Beifall allen 
Beteiligten für das außergewöhnliche 
Engagement und richtete sich zum Ab-
schluss an die Schülerschaft: „Herz-
lichen Glückwunsch euch allen – ein 
Meisterwerk ist euch gelungen!“
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Neues vom IOW:		  HEINZMANN gibt den Relaunch der Webseite
				    ihrer Tochter HEINZMANN IFT bekannt
HEINZMANN gibt den Relaunch der 
Webseite ihrer Tochter HEINZMANN 
IFT, dem Spezialisten für Kurbelgehäu-
se-Entlüftungssysteme und Ölnebelab-
scheider für unterschiedlichste Anwen-
dungen, bekannt. Die global agierende 
HEINZMANN IFT GmbH mit Sitz in 
Uderns, Österreich, gehört seit 2022 zur 
HEINZMANN Gruppe. 
Die neue, hochmoderne Website ent-
spricht dem HEINZMANN Corporate 
Design. Sie ist nutzerfreundlich gestaltet, 
um die Suche nach wichtigen Informati-
onen zu erleichtern. Die HEINZMANN 
IFT ist Innovationsführer auf dem Ge-
biet der Ölnebelabscheidung. Besucher 
der Webseite entdecken die Vorteile der 
HEINZMANN IFT-Ölnebelabscheider 
und finden einen einfachen Zugang zu 
Serienlösungen, kundenspezifischen 
Lösungen oder Universalmodellen für 
einen breiten Motorleistungsbereich.

Auf der neuen Website finden sich Ins-
tallationsbeispiele für die unterschied-
lichsten Anwendungsbereiche wie z. B. 
Stromaggregate, BHKWs, Schifffahrt, 
Bergbaufahrzeuge, Turbinen oder al-
ternative Kraftstoffe. Abgerundet wird 
die Seite durch Unternehmensinforma-
tionen, News und einen übersichtlichen 
Download-Bereich. 
Ein Video über die HEINZMANN IFT 
Webseite findet sich auf YouTube unter 
https://youtu.be/QTGfUSpmyuI

Firmenprofil Heinzmann IFT GmbH 

Die HEINZMANN IFT GmbH wurde 
im Jahr 2011 von einer auf dem Gebiet 
der Motoren- und Filtertechnik tätigen 
Expertengruppe gegründet. „Innova-
tive Filter Technology“ ist ein global 
agierendes Unternehmen, das sich mit 
Entwicklung, Produktion und Vertrieb 

leistungsstarker und innovativer Ölne-
belabscheider und Blow-by-Filter für 
Verbrennungsmotoren und Anlagen 
verschiedener Anwendungsbereiche 
beschäftigt. In langjähriger Praxis er-
worbene Erkenntnisse werden im Un-
ternehmen zusammengeführt, um die 
Ansprüche des Marktes an das Produkt 
in optimaler Art und Weise zu erfüllen.
Namhafte Motorenhersteller schätzen 
die Qualität und Zuverlässigkeit der 
HEINZMANN-IFT-Produkte gleicher-
maßen.
Das Unternehmen sieht sich als Techno-
logieführer im Bereich Kurbelgehäuse-
Entlüftungssysteme und Lösungen zur 
Ölnebelabscheidung und arbeitet per-
manent an der Verbesserung dieses neu-
artigen Technologiestandards.
HEINZMANN IFT steht für Qualität 
und Nachhaltigkeit, ist nach ISO 9001 
zertifiziert und legt großen Wert auf 
maximalen Umwelt- und Ressourcen-
schutz.
HEINZMANN IFT ist bereit, neue Her-
ausforderungen anzunehmen, um somit 
den Kunden auf vielfältige Weise als ver-
lässlicher Partner zur Seite zu stehen.
Kontakt für Vertriebsanfragen:
office@heinzmann-ift.com oder 
telefonisch unter +43 5288 62258 - 0

www.heinzmann-ift.com
www.heinzmann.com
www.i-o-w.org

Screeenshot Video HEINZMANN IFT (Bildquelle: ©Heinzmann GmbH & Co KG)
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Musikverein Geschwend e. V. 
Generalversammlung – ein erfolgreiches Jahr und viel
Vorfreude auf die Konzertreise nach Österreich
Am 2. März 2024 fanden sich die Mit-
glieder und Freunde des Musikvereins 
Geschwend zur alljährlichen Hauptver-
sammlung im Dorfgasthaus „dasrößle“ 
in Geschwend zusammen. Der Verein 
blickte auf ein erfolgreiches Jahr zurück 
und freut sich auf eine geplante Konzert-
reise nach Österreich.
In der vorangegangenen Generalver-
sammlung der Bläserjugend informierte 
Jugendvorständin Liliana Mastropaolo 
über den Fortschritt der Zöglingsausbil-
dung und gab bekannt, dass sieben neue 
Zöglinge für den Verein gewonnen wer-
den konnten: Ayla Sarihasanoglu (Quer-
flöte), Simon Albrecht (Tuba), Helena 
Rümmele (Horn), Leni Albrecht (Horn), 
Sofie Albrecht (Posaune), Tabea Steiger 
(Klarinette) undMaya Steiger (Klarinet-
te).
Die Versammlungsleiterin und Vorsit-
zende Anja Rombach begrüßte alle An-
wesenden zur Generalversammlung des 
Hauptvereins und übergab nach Fest-
stellung der satzungsgemäßen Einberu-
fung das Wort an Vorständin Marianne 
Falger.

Diese fasste in ihrem Tätigkeitsbe-
richt das Jahr kurz zusammen, ohne 
der Schriftführerin Lisa Hierholzer et-
was aus ihrem Jahresbericht vorweg-
zunehmen. Nach Veröffentlichung der 
statistischen Auswertung der Register-
anwesenheit, richtete der Dirigent Do-
minik Hierholzer noch ein paar Worte 
an die Mitglieder. Er teilte mit, dass 
ihm das Musizieren im vergangenen 
Jahr sehr leichtgefallen sei und dass das 
Niveau wieder einmal gesteigert wer-
den konnte. Hierbei verwies er auf das 
Jahresabschlusskonzert im November. 
Außerdem freue er sich auf die neu ge-
wonnenen Zöglinge.
Anschließend gab Kassierer Arnold 
Maier Einblicke in den Kassenbestand 
und die Ein- und Ausgaben des vergan-
genen Jahres. Die einwandfreie Führung 
der Kasse bescheinigte ihm daraufhin 
die Prüferin Martina Hierholzer.
Zum Ende der Versammlung sprach der 
Vorsitzende Daniel Hierholzer. In sei-
nem Ausblick informierte er über die 
anstehende Bronze-Abzeichen-Prüfung, 
an der die Zöglinge Lina Thoma (Flügel-

horn), Sarah-Maria Rümmele (Quer-
flöte) und Fabiola Reiß (Klarinette) im 
März teilnehmen werden. Die darauf-
folgende Terminvorschau gab bekannt, 
dass der Verein im Juni auf Konzertrei-
se nach Götzis (Vorarlberg, Österreich) 
eingeladen ist, um am Bezirksmusik-
fest der Gemeindemusik anlässlich des 
200-jährigen Bestehens teilzunehmen.

Für das laufende Vereinsjahr wurden 
folgende Termine bekannt gegeben:
• 9. Mai 2024 – Vatertagsfest Föhnd
• 21. Juni 2024 – Kurkonzert im Dorf-
gasthaus „dasrößle“
• 22./23. Juni 2024 – Konzertreise nach 
Götzis
• 29./30. Juni 2024 – 1. Dorfhock auf 
dem Schulplatz, Geschwend
• 21. Juli 2024 – Bezirksmusikfest Wie-
den
• 4. August 2024 – Kurkonzert Hasen-
horn
• 8. September 2024 – Kurkonzert Gisi-
boden
• 30. November 2024 – Jahresabschluss-
konzert

Tennisclub Todtnau e. V.
Florian Rotzinger ist TCT Schieß-Champ
Letzte Woche schossen wir den KK- 
Champ bei der Schützengesellschaft 
Todtnau aus. An dieser Stelle recht herz-
lichen Dank an die Gastfreundschaft 
und die Bewirtung.  In 2 Gruppen wur-
den die besten 5 fürs Finale ermittelt. 
Durchweg gute Leistungen zeigten alle 
Teilnehmer. Mit je 250 Ringen zogen 
Martin Oberle, Carola Sättele, Bernd 
Deiser, Bernd Ganzmann und Florian 
Rotzinger ins Finale ein. Dabei holte 
überraschend Florian den Sieg. An-
schließend konnte Vorstand Thomi die 
Sieger mit Getränke-Preisen ehren. Die 
Sieger wurden entsprechend gefeiert.

Vorschau – Arbeitseinsatz Anlage
Wir holen die Anlage aus dem Winter-
schlaf, dafür brauchen wir eure Hilfe.
Arbeitseinsatz ist geplant für den mor-
gigen Samstag, 9. März 2024 und auch 
für Samstag, 16. März 2024.

Neueste Infos auf unserer Homepage    
www.tc-todtnau.info

v.l.n.r.: Flo Rotzinger, Carola Sättele, Bernd Deiser, Martin Oberle, Bernd Ganzmann 
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TTV Schönau/Todtnau e. V.
Spielergebnisse vom Wochenende
Spielergebnisse vom 1./2. März 2024

Herren – Bezirksklasse Gruppe 1
Die Herren wurden ihrer Favoritenrolle 
gerecht und siegten klar. Hiermit sind 
die Herren weiterhin ohne Punkverlust 
Tabellenführer.

SV Wieslet  – TTV Schönau-Todtnau 
3 : 9
Im Doppel waren für den TTV Schö-
nau-Todtnau A. Alipliotis mit N. Bar-
bisch so wie J. Böhler mit A. Lonardoni 
erfolgreich. Im Einzel holten:
A. Alipliotis	 2 Punkte
J. Böhler		 2 Punkte
A. Lonardoni	 2 Punkte
N. Barbisch	 1 Punkt

Herren II – Kreisklasse B
Die Herren II mussten ihr Punktspiel 
auswärts beim Tabellenzweiten SV BW 
Murg II bestreiten. Es gab eine deutliche 
Niederlage.

SV BW Murg II – TTV Schönau-Todt-
nau II 					    9 : 1
Den einzigen Punkt für den TTV Schö-
nau-Todtnau II holte R. Barbisch.

Spielvorschau

Donnerstag, 14. März 2024, 20.00 Uhr
Herren:  TTV Schönau-Todtnau : TSV 
Rümmingen, Turnhalle TV Todtnau
Die Mannschaft würde sich über eine 
große Zahl von Zuschauern sehr freuen!

Trainingszeiten Erwachsene
• dienstags,  20.00 Uhr, neue Sporthalle 
Schönau
• donnerstags, 20.00 Uhr, Turnhalle TV 
Todtnau

Dazu sind auch alle Interessierten und 
Tischtennisbegeisterten herzlich einge-
laden.	

Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.
Firmen-Pokal-Schießen 2024
Für das 38. Firmen-Pokal-Schießen, 
welches in der Zeit vom 8. April bis 2. 
Mai 2024 stattfindet, wurden diese Wo-
che die Einladungen verschickt. Wir 
bitten die Firmen, den angegebenen Ter-
min für den Meldeschluss – Montag, 
25. März 2024 – einzuhalten. Die An-
meldungen bitte per E-Mail an Sgtodt 
nau@aol.com schicken, vielen Dank.

Siegerehrung: Samstag, 4. Mai 2024 
um 20.00 Uhr in unserem Vereinsheim 
auf der Poche – mit Musik, Tanz und 
Tombola. Eintritt frei, auch für die An-
gehörigen! Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme und verbleiben mit den besten 
Schützengrüßen.
 

Alle Mannschaften
Vorschau auf die nächsten Begegnungen Vorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 09.03.24 15:00 Uhr C-Jugend männlich HG Müllheim/Neuenburg Silberberghalle 
Sa., 09.03.24 16:40 Uhr B-Jugend weiblich HB Kinzigtal Silberberghalle 
Sa., 09.03.24 18:00 Uhr Herren HBL Heitersheim Silberberghalle 
Sa., 09.03.24 20:00 Uhr Damen HSC Radolfzell Silberberghalle 
So., 10.03.24 11:30 Uhr Minispieltag Silberberghalle 
So., 10.03.24 15:30 Uhr D-Jugend männlich SG Lörrach/Brombach III Silberberghalle 
So., 10.03.24 16:15 Uhr D-Jugend weiblich SG Bötzingen/March Silberberghalle 
So., 10.03.24 10:00 Uhr HSV Schopfheim E-Jugend II Friedrich-Ebert-Sporthalle
So., 10.03.24 10:40 Uhr HSV Schopfheim II E-Jugend  Friedrich-Ebert-Sporthalle
So., 10.03.24 11:25 Uhr HSV Schopfheim II E-Jugend II Friedrich-Ebert-Sporthalle
So., 10.03.24 12:05 Uhr HSV Schopfheim E-Jugend  Friedrich-Ebert-Sporthalle
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D-Jugend männlich
Start – Ziel – Sieg beim Wiesental-Derby
TV Zell – D-Jugend männlich        19:30 

Am Samstagmittag spielten unsere D-
Jungs im Wiesental-Derby gegen den 
TV Zell in der Sporthalle in Zell. Die 
Anfangsphase des Spiels gestaltete sich 
relativ ausgeglichen. Man startete zwar 
mit der Führung, konnte sich allerdings 
nicht deutlich absetzen (4:5). Erst ab der 
7. Minute wurde in der Abwehr konse-
quenter gearbeitet, wodurch man in der 
11. Minute einen 7-Tore-Vorsprung in-

nehatte (4:11). Die Mannschaft um den 
TV Zell gab sich aber keineswegs auf 
und zeigte punktuell sehr gute Aktionen. 
Zur Halbzeit stand mit 9:19 ein deutli-
cher Vorsprung auf der Anzeigetafel.
Die zweite Halbzeit verlief ähnlich wie 
die erste, allerdings ließ der TVT einige 
Chancen aus. Dennoch hielt man den 
Gegner, auch wieder durch eine glän-
zende Torhüterleistung von Leo Gerst-
ner, immer auf Distanz. Am Ende ge-
wann der TVT verdient mit 19:30.

Das nächste Spiel wird vor heimischer 
Kulisse am 10. März 2024 um 15.00 Uhr 
gegen die SG Lörrach/Brombach 3 aus-
getragen. 

Es spielten: Leo Gerstner, Jakob Niet-
hammer (1), Mohamad Osman, Bastian 
Hillger (17), Felix Thoma (3), Valentino 
Baldo, Philipp Zimmermann (6), Manu-
el Maier, Finn Eckert (3)

D-Jugend weiblich
Erste Niederlage in diesem Jahr
D-Jugend weiblich – HBL Heitersheim 
11:14 (5:8)

Vor heimischer Kulisse spielten die D-
Mädels gegen den Tabellennachbarn aus 
Heitersheim und mussten sich nach 40 
Minuten leider mit 11:14 geschlagen ge-
ben. Das Spiel begann sehr ausgeglichen, 
und beide Mannschaften schenkten sich 
nichts in der Abwehr. Daher tat sich 
auch der TVT im Angriff sehr schwer,  
zu einem Torerfolg zu gelangen. Die Mä-

dels der HBL standen extrem kompakt 
und agierten sehr gut in der Abwehr. 
Nach 10 Minuten stand es 3:4 für die 
HBL. Dieser knappe Vorsprung konnte 
schließlich in die Halbzeit mitgenom-
men werden (5:8).
Deutlich frischer und motivierter kamen 
die Todtnauer Mädels aus der Halbzeit-
pause und konnten in der 24. Minuten 
zum 8:8 ausgleichen. Gerade Lilith Fal-
ger im Todtnauer Tor war hier maßgeb-
lich beteiligt, da sie einige Torchancen 

vereiteln konnte. Dennoch kostete die 
Aufholjagd viel Kraft, wodurch man 
leider beim Gleichstand von 10:10 den 
Gegner wieder davonziehen ließ. Zum 
Schluss musste man sich mit 11:14 ge-
schlagen geben. Dennoch heißt es auf je-
den Fall: Kopf hoch und weiter machen!

Das nächste Spiel findet am 10. März 
2024 um 16.15 Uhr gegen die SG Böt-
zingen/March in heimischer Halle statt.

C-Jugend männlich
Auswärtssieg in Gundelfingen
TV Gundelfingen – C-Jugend männlich 
12:21 (12:21)

Die Platzierungsspiele gegen die drei 
Mannschaften aus der Kreisklasse Nord 
startete vergangenes Wochenende. Man 
reiste zum TV Gundelfingen, die Dritt-
letzter waren.
Aus diesem Grund konnte man in die-
sem Spiel einige Dinge ausprobieren. 
Der Angriff funktioniert sehr gut, und 
man hatte immer genügend Abstand zu 
den Gundelfingern. Diese waren nur bis 
zur 3. Minute in Front. Danach setzte 
man sich trotz Harzverbot immer gut 
durch und erzielte leichte Tore. Durch 
einen 1:7-Lauf zog man den Gundelfin-
gern davon auf 4:8 in der 10. Minute – 
die erste Halbzeit war man konzentriert 
und spielte gut zusammen, sodass man 
zur Halbzeit mit 12: 21 führte.

Diesen Vorsprung ließen sich die Jungs 
nicht mehr nehmen. Über ein 15:24 in 
der 30. Minute zog man auf ein 21:30 
in der 40. Minute davon. Das einzige 
Manko an diesem Tag war die Defensi-
ve. Dadurch, dass einige Spieler auf un-
gewohnten Positionen spielten, fielen zu 
leichte Tore, dies muss verbessert wer-

den. Auch die Absprache beim Überge-
ben muss nächstes Spiel besser werden. 
Am Ende fuhr man aber einen unge-
fährdeten 27:39-Sieg ein.

Spieler: Sohnke, Mattis (5), David, Clau-
dius (5), Timo (4), Mergim (5), Abdur-
rahman (6), Lucas (7), Jason (7)

Handball –
weiteres Ergebnis
HSG Dreiland II – Herren          20:33
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B-Jugend weiblich
Schlecht gespielt, trotzdem gewonnen
JHA Baden – B-Jugend weiblich 
23:24 (11:11)

Nach vier Wochen Spielpause trat unse-
re B-Jugend weiblich am vergangenen 
Sonntag zum Auswärtsspiel in Otters-
weier gegen Tabellenletzten JHA Ba-
den an. Im Hinspiel konnte man einen 
eindeutigen Heimsieg einfahren, doch 
nichtsdestotrotz machte Trainer Maxi-
milian Eckert den Mädels vor dem Spiel 
klar, das Spiel trotzdem nicht auf die 
leichte Schulter zu nehmen. 
Doch bereits in den Anfangsminuten tat 
man sich sehr schwer gegen die offen-
sive Abwehr der Gastgeberinnen, und 
auch in der Abwehr fand man keinen 
Zugriff gegen die kleinen und schnellen 
Spielerinnen der JHA Baden. Somit lag 
man bereits nach 5 Spielminuten mit 4:1 
hinten.
Angeführt von einer sehr stark aufspie-
lenden Lilli Gerstner, die mit acht Toren 
am Ende des Spiels auch die beste Tor-
schützin war, konnte man dann langsam 
wieder etwas Anschluss finden. Leider 
gelang es nicht, die Abwehr der Gegne-
rinnen in Bewegung zu bekommen, und 
so waren es oft Einzelaktionen von Lil-
li Gerstner und Melina Stiegeler, die zu 
Toren führten. Kurz vor dem Halbzeit-
pfiff gelang es dann den Todtnauerinnen 
erstmals, im Spiel den Ausgleichstreffer 
zum 11:11 zu erzielen (24. Spielminute).
Die Halbzeitansprache fiel deutlicher aus 
als sonst, zeigte man in der ersten Hälfte 
wohl die bisher schlechteste Saisonleis-
tung. Doch zusammen war man sich ei-
nig, dass man in der zweiten Hälfte auf 
jeden Fall eine Schippe drauf legen und 
am Ende auch zwei Punkte nach Hause 
mitnehmen wollte.
In der Abwehr stellte man auf eine 
6:0-Abwehr um, um den quirligen Spie-
lerinnen der Badnerinnen nicht zu viel 
Platz zu bieten. Die Umstellung zeigte 
Wirkung. So stand man in der Abwehr 
deutlich besser und ließ weniger Chan-

cen zu. Doch im Angriff fehlte auch 
weiterhin die Durchschlagskraft. Folge-
richtig lag man in der 37. Spielminute 
wieder mit zwei Toren hinten (17:15). 
Trainer Max Eckert sah sich deshalb ge-
zwungen, eine Auszeit zu nehmen, um 
die Mädels nochmal aufzurütteln. Der 
Appell an die Ehre hat auch etwas be-
wirkt. In der Folge legte man einen 3:7-
Lauf hin, zu dem Ebra Sahin mit vier 
Toren in 10 Spielminuten einen großen 
Anteil beisteuern konnte. Vier Minuten 
vor Spielende lag man dann erstmals im 
Spiel mit zwei Toren in Führung (20:22, 
46. Spielminute). Dies war gleichzeitig 
auch die erste Führung im Spiel. 
Bis zur letzten Sekunde war es ein echter 
Krimi. Dank einer starken Teamleistung 

und unermüdlichem Einsatz jeder ein-
zelnen Spielerin gelang es schließlich, 
den knappen Vorsprung zu verteidigen 
und beim Stand von 23:24 als Sieger 
vom Platz zu gehen. Spielerisch war dies 
sicher eine unserer schlechtesten Leis-
tungen in dieser Saison, aber nichtsdes-
totrotz muss man das Positive aus dem 
Spiel herausziehen und das war sicher-
lich die gute kämpferische Leistung in 
der zweiten Hälfte sowie die Tatsache, 
dass man nie aufgegeben hat.

Kader: Era (Tor), Ebra Sahin (6/1), Emi-
lie Dehne (4), Lilli Gerstner (8), Madlen 
Osman (1), Melina Stiegeler (4), Emine 
Can, Amelie Thoma (1)

Am kommenden Sonntag, den 10. 
März 2023 findet von 10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr ein Minispieltag in Todtnau 
in der Silberberghalle statt. Wieder ein-
mal messen sich unsere Jüngsten im 
direkten Vergleich zu Mannschaften 
aus der Region, um das im Training Ge-
lernte auszuprobieren. Insgesamt gehen 
dabei zwei Todtnauer Mannschaften an 
den Start. Für das leibliche Wohl ist wie 
immer bestens gesorgt. Die Spielerinnen 
und Spieler freuen sich natürlich über 
viele Gäste und Besucher in der Todt-
nauer Silberberghalle. 

Minispieltag am Sonntag in der Silberberghalle
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Damen Bezirksklasse Süd
Höhen und Tiefen zum Saisonfinale
TV Hartheim - TV Todtnau 	   2:3
97:107 (10:25 ; 25:19 ; 25:20 ; 26:28 ; 11:15) 

TV Todtnau - VC Weil II		    0:3 
44:75 (12:25 ; 16:25 ; 16:25)

Zum finalen Auswärtsspieltag der Sai-
son am Samstag, den 2. März 2024 reis-
ten unsere Volleyball-Damen zum TV 
Hartheim und spielten dort auch gegen 
den Tabellenführer VC Weil II. Zwar 
konnten sich die Todtnauerinnen den 
Klassenerhalt in der höheren Spielklasse 
als Aufsteiger bereits sichern, dennoch 
wollten die TVT- Damen mehr!
So ging es gegen den TV Hartheim ins 
erste Spiel, der ein unangenehm zu be-
spielender Gegner ist, vor allem in der 
eigenen kleinen Halle. Unser Damen- 
Team starten gut in den ersten Satz 
und dominierte das Spielgeschehen, 
was durch eine überraschende Vielzahl 
an individuellen Fehlern auf Seiten der 
Hartheimerinnen ein Leichtes war. 
Mit konstant guten Aufschlägen und 
einer aufmerksamen Sicherung im An-
griff sowie beim Blockspiel erreichten 
die Volleyballerinnen des TV Todtnau 
einen schnellen, überdeutlichen ersten 
Satzgewinn.
Euphorisch ging es in den zweiten Satz 
für unsere Volleyball-Damen, doch die 
Euphorie wich schnell aus den Köp-
fen, da sich die Gegnerinnen mächtig 
steigerten. Plötzlich gerieten die Todt-
nauerinnen in die Defensive und hat-
ten Probleme in der Annahme, was den 
gesamten Spielaufbau beeinflusste. Zu-
dem machte sich nun auch die niedrige 
Hallendecke in Hartheim bemerkbar, an 
der so mancher verheißungsvolle Ball 
hängen blieb. Das nagte zusätzlich am 
Selbstvertrauen der Volleyball-Damen. 
Mit bangem Blick verfolgten die mit-
gereisten Fans den Spielverlauf, der sich 
zunehmend gegen unser Damen-Team 
richtete, und so mussten die Todtnaue-
rinnen den zweiten Satz an Hartheim 
abgeben.
Zerknirscht und ungläubig ging es in 
den dritten Satz, in dem unser Damen- 
Team nicht ins Spiel zurück fand. Viele 
Fehler im Spielaufbau warfen das sonst 
so saubere technische Spiel der TVT- 
Volleyballerinnen zurück und machten 
es den Gegnerinnen leicht, das Spiel of-
fen zu halten. Nun wurde auch die unan-
genehme Spielweise der Hartheimerin-
nen zum Problem. Kein anderes Team 
in der Liga spielt derart unberechenba-
ren „Lobs“ und unklare Bälle, die mehr 
zufällig als gewollt ihren Weg in die Ab-
wehrlücken finden und dadurch unse-
re Volleyballerinnen zur Verzweiflung 
brachte. So ging auch der dritte Satz an 
die Hausherrinnen.

Auch im vierten Satz taten sich die Todt-
nauerinnen schwer, und es war nerven-
aufreibend, dem Spiel zu folgen. Doch 
die Todtnauerinnen stemmten sich ge-
gen die drohende Niederlage. Unser Da-
men-Team ließ nichts unversucht, und 
wie „Silberberglöwinnen“ kämpften sie 
wie noch nie in dieser Saison um jeden 
Ball.
Dennoch stand es schlecht. Die Kon-
trahentinnen waren mit 24:23 auf der 
Siegerstraße, aber mit spektakulären 
Abwehraktionen, Hechtsprüngen und 
katzenartigen Reflexen zwangen die 
Volleyball-Damen die Gastgeberinnen 
in die Satzverlängerung. Die Führung 
wechselte nun mehrmals die Seiten zwi-
schen den Teams, es war vor Spannung 
nicht auszuhalten, und mehrmals sah 
man den Ball schon am Boden, doch es 
ging immer noch weiter.
Nun schlug die Stunde für unsere Vol-
leyball-Damen! Mit überragendem Ein-
satz und dem absoluten Willen machten 
die Todtnauerinnen die entscheidenden 
zwei Punkte zum 26:28, die den Unter-
schied zwischen Spielniederlage und 
dem entscheidenden 5. Satz ausmachten.
Im nun alles entscheidenden „Tie-
Break“, dem 5. Satz, nutzten die Todt-
nauerinnen das positive Momentum aus 
dem vorangegangen Satz für sich und 
begannen konzentriert. Mit konstant 
guten Aufschlägen und schmerzverach-
tendem Einsatzwillen gingen die Vol-
leyball-Damen mit 8:5 in Führung und 
in den Seitenwechsel. Die Gegnerinnen 
versuchten nun, unser Damen-Team 
mit langen Bällen in die Abwehr unter 
Druck zu setzen, diese aber reagierten 
gekonnt und verwickelten die spiel-

schwächeren Hartheimerinnen in lange 
Ballwechsel, welche es an spektakulären 
Szenen nicht mangeln ließen. Hierdurch 
konnten die Todtnauerinnen ihren er-
spielten Vorsprung halten und sogar 
noch leicht ausbauen, sodass das bereits 
schon fast verlorene Spiel zum Triumph 
mit 15:11 für die TVT-Damen einen 
verdienten Sieger fand.

Das zweite Spiel des Tages bestritten die 
Volleyball-Damen gegen den Tabellen-
führer VC Weil II. 
Mit neuer Spielformation ohne Libero 
und dem Vorhaben, sich so teuer als 
möglich zu verkaufen, ging es für unser  
Damen-Team in den ersten Satz. Trotz 
aller guten Vorsätze kamen die Todt-
nauerinnen nicht ins Spiel – und so-
gleich unter die Räder. Der Einsatz und 
die kämpferische Einstellung waren im 
Damen-Team nicht zu bemängeln, je-
doch vermochten es die Todtnauerinnen 
nicht, ihre Angriffe technisch sauber vor-
zubereiten. Dadurch konnten die TVT-
Damen nur mit einfachen Bällen keinen 
Druck auf die Gegnerinnen aus Weil 
ausüben, die hierdurch ihr Spiel nach 
Belieben aufzogen. Beinahe verängstigt, 
einen Fehler zu machen, verkrampften 
die Todtnauerinnen zusehends, weshalb 
unsere Volleyball-Damen keinen Aus-
weg aus diesem spielerischen tief fanden 
und den Satz chancenlos abgeben muss-
ten.
Im zweiten Satz besserte sich die spiel-
technische Leistung der TVT-Volley-
ballerinnen, und das Spiel gestalte sich 
offener. Dennoch ergaben sich durch 
die Umstellung in der Spielformation 
Abstimmungsfehler, die so bei den ▶
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Damen Bezirksklasse Süd
Rückblick auf tolle Saison 2023/2024
Todtnauerinnen sonst nicht vorkom-
men, was zur Mitte des Satzes insbe-
sondere die Annahme betraf. Hierdurch 
enteilten die Kontrahentinnen mit ihren 
starken Aufschlägen den Todtnauerin-
nen immer weiter, sodass diese unein-
holbar den zweiten Satzgewinn einfuh-
ren.
Niedergeschlagen, aber nicht besiegt, 
wollten es die Todtnauerinnen im drit-
ten Satz besser machen und es funktio-
nierte! Die TVT-Damen übernahmen 
die Führung und machten eine deutlich 
bessere Figur als zuvor. Mit dem Blick für 
die exponierten Stellen in der Abwehr 
bereiteten die Volleyballerinnen des 
TVT den Weilerinnen Probleme. Leider 
zerschellte dieser wundervolle Moment 
an der Aufschlagstärke der Gegnerinnen 
zur Satzmitte hin, wodurch der Spiel-
fluss unserer TVT-Damen zum Erliegen 
kam und die Unsicherheit zurückkehrte. 
Letztlich unterlag unser Damen-Team 
unter Wert und unter ihren Möglichkei-
ten den Tabellenführerinnen.

Abschließend kann sowohl der letz-
te Spieltag als auch die gesamte Saison 
2023/24 als großer Erfolg gewertet wer-
den, da das Damen-Team sich in der hö-
heren Spielklasse behauptete und mehr 
als das Soll erreichte, in dem es etablierte 
Teams aus der Liga hinter sich gelassen 
hat. 
Dies konnte nur durch eine einheitlich 
geschlossene Team-Leistung erreicht 
werden, in der sich jede Spielerin dem 
Teamerfolg unterordnete und sich in 
den Dienst der Mannschaft gestellt hat.
Mit ungezählten Trainingsstunden über 
die spielfreie Zeit von März bis in den 
Oktober, bei sengender Hitze in der Sil-
berberghalle und während der laufen-
den Saison, legten die Volleyball-Damen 
den Grundstein für das Erreichte. Ein 
starkes Stück Spielkultur entwickelt sich 
wieder im Todtnauer Damenvolleyball, 
das sich hören und sehen lassen kann. 
Die TV Todtnau „Silberberglöwen“ sind 
über die Grenzen des Wiesentals hinaus 
zu hören, und das Brüllen wird lauter!

Selbst hinunter bis nach Efringen-Kir-
chen bietet kein weiterer Verein die 
Möglichkeit, aktiv Volleyball unter dem 
Dach des Süd-Badischen-Volleyball-
Verband (SBVV) zu spielen, nur der 
TVT.  
Das Volleyball Damen-Team verab-
schiedet und bedankt sich bei den vielen 
treuen Fans und Helfern, die uns unter-
stützt und die Höhen und Tiefen in die-
ser Spielzeit mit uns durchlebt haben! 
Auch der Stadt Todtnau und dem Haus-
meister-Team um Heiko Sayer möchten 
wir für die unbürokratische und groß-
zügige Nutzung der Silberberghalle dan-
ken, um die uns jede Mannschaft in der 
Liga beneidet! 

Für den TV Todtnau am Netz:
Alessia D‘A., Ingelotte D., Anastasija K., 
Luisa L., Giovanna F., Anna R. und Er-
nesa M. 

Herren Kreisliga A West
Knappe Niederlage zum Rückrundenstart

Damen Landesliga Staffel 2
Nur ein Ehrentreffer
Frauen SG Neukirch/Hammereisen-
bach – SV Todtnau 		    6:1
Gegen den starken Tabellenführer konn-
te man anfangs noch gut dagegenhalten.
Leider kamen die Gasgeberinnen dann 
zur klaren Führung, u.a. durch zwei 
abseitsverdächtige Tore. Die wenigen 
eigenen Chancen konnte man leider nur 
noch zum Ehrentreffer von Ina Wehrle 
nutzen. Erwähnenswert ist noch die gute 
Leistung von Sina Jungel, die als Ersatz-
torhüterin noch einige Tore verhindern 
konnte.

Herren SV Karsau  – SV Todtnau     2:1

Im ersten Punktspiel des neuen Jahres 
stand mit dem Auswärtsspiel beim Ta-
bellenschlusslicht SV Karsau direkt ein 
echtes Kellerduell an. Auf dem Rhein-
feldener Kunstrasen tat sich der SVT zu 
Beginn etwas schwer, nahm den Kampf 
aber direkt an. Die Karsauer konnten 
dann nach 24 Minuten durch einen 
Sonntagsschuss aus gut 25 Metern die 
Führung erzielen. Danach kam der SVT 
wieder etwas besser ins Spiel. Moritz 

Schubnell hatte im ersten Durchgang 
die beste Chance zum Ausgleich. Auch 
in der zweiten Halbzeit blieb es ein sehr 
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel.
Es dauerte bis zur 70. Minute, bis Nico 
Asal den Ausgleich erzielen konnte. 
Einen Steilpass konnte er erlaufen und 
am Torwart vorbei zum 1:1 einschießen. 
Der Ausgleich hielt jedoch nur kurz. 
Nach einem abgefälschten Schuss der 
Hausherren landete der Ball erneut vor 
dem Fuß eines Karsauers, der Torhüter 
Luca Branca aus kurzer Distanz im Ge-

sicht traf, von wo der Ball schließlich im 
Tor landete (78. Min.).
Der SVT gab nicht auf und versuchte bis 
zum Schluss, den erneuten Ausgleich zu 
erzielen. Die wohl beste Chance durch 
Nick Lorenz wurde nach einer vermeint-
lichen Abseitsstellung abgepfiffen. Am 
Ende blieb es bei einer knappen Nieder-
lage, durch die man vorerst, bei einem 
Spiel weniger als die Konkurrenz, auf 
dem vorletzten Tabellenplatz verbleibt. 

Fußball – Spielvorschau
Samstag, 9. März 2024

13.30 Uhr – B-Jugend weiblich
SC Niederhof/Binzgen – SV Todtnau  

15.00 Uhr – B-Jugend
SG Todtnau/Schönau  SG Hausen 2
in Schönau

15.30 Uhr – Herren
SV Todtnau – FC Steinen    

18.00 Uhr – Damen
SV Todtnau – FC Weizen  

Das Herren- und das Damen-Team 
freuen sich natürlich über zahlreiche 
Zuschauerunterstützung.

Sonntag, 10. März 2024

15.00 Uhr – A-Jugend
SG Schopfheim/Fahrnau – SG Schönau    


